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Ihr

Liebe Schwestern und Brüder in Eilendorf und Rothe-Erde! 
Im vergangenen September habe ich die USA bereist und Freunde 
besucht. Ich habe ein zutiefst gespaltenes und von zunehmender 
politischer Gewalt betroffenes Land erlebt. Gerne möchte ich ein 
Wort eines befreundeten Priesters aus Chicago mit Ihnen teilen, 
dass er in seinem dortigen Pfarrbrief veröffentlicht hat. Ich denke 
es trifft auch auf unsere derzeitige Stimmungslage zu:  

„Ich lerne in diesen Tagen immer mehr, dass Glaube und Angst in unseren Herzen 
Seite an Seite leben. Glaube ist nicht die Abwesenheit von Angst, sondern viel-
mehr die Entscheidung, Gott zu vertrauen, auch wenn uns die Angst packt. Die 
Heilige Schrift sagt uns immer wieder: „Fürchtet euch nicht“, nicht weil es nichts zu 
fürchten gibt, sondern weil Gott inmitten unserer Kämpfe bei uns ist. 

In der heutigen Welt und besonders jetzt in unserem Land haben viele Menschen 
große Angst, dass wir unseren moralischen Kompass, unser Mitgefühl und unseren 
Sinn für Gerechtigkeit verlieren. Es gibt eine echte Angst, dass die Werte, die uns 
lieb und teuer sind, und die Werte, nach denen wir als christliches Volk leben -
Wahrheit, Menschenwürde, Fürsorge für die Armen, Ehrlichkeit in der Führung - in 
einem politischen Klima, das Spaltung und Grausamkeit belohnt, mit Füßen getre-
ten werden. Diese Ängste sind nicht unbegründet, und wir sollten nicht so tun, als 
ob es anders wäre. 

Jesus lässt uns nicht in unserer Angst allein. Er ruft uns auf, anders zu leben, nicht in 
Panik, sondern mit Ziel. Er erinnert uns daran, dass das Reich Gottes nicht auf Macht 
oder Beliebtheit beruht, sondern auf Barmherzigkeit, Demut und Wahrheit. Jesus lehrt 
uns, Frieden zu stiften, die Wahrheit zu sagen und die Schwachen zu verteidigen. 

Im Angesicht der Ungerechtigkeit ruft Jesus uns nicht zum Schweigen oder zur 
Verzweiflung auf, sondern zu einer in der Liebe verwurzelten Kühnheit. Wenn wir 
um die Seele unseres Landes fürchten, müssen wir unseren Glauben vertiefen, 
nicht an politische Systeme, sondern an den lebendigen Christus, der uns aufruft, 
Licht in der Dunkelheit zu sein. Angst kann lähmen, aber der Glaube macht stark. 
Durch den Glauben können wir immer noch Werkzeuge der Heilung, der Gerech-
tigkeit und der moralischen Klarheit sein, egal wie zerbrochen die Welt scheint. 

Bitte beten Sie dieses Gebet in diesen Tagen: 

Ein Gebet in unruhigen Zeiten - Herr Jesus, wenn die Welt aus den Fugen zu gera-
ten scheint, verankere uns in der Wahrheit. Wenn Angst in unseren Herzen auf-
steigt, erfülle uns mit deinem Frieden. Gib uns den Mut, mit Mitgefühl zu spre-
chen, den Leidenden beizustehen, mit Gerechtigkeit zu handeln und nie die Hoff-
nung auf deine erlösende Kraft zu verlieren. Mögen wir nicht in Furcht leben, son-
dern in dem hellen Licht deiner Liebe. Amen.“ 

In herzlicher Verbundenheit 
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Kirchenvorstandswahlen 
Neben der Wahl zum Rat des pastoralen Raumes werden außerdem die Kirchen-
vorstände der einzelnen Pfarrgemeinden neu gewählt, so auch bei uns in St. Se-
verin, wo 8 Mitglieder in den Kirchenvorstand gewählt werden. 

Bei dieser Wahl wurden durch unseren Bischof die Rahmenbedingungen neu fest-
gelegt. Die Kandidaten, die sich zur Wahl stellen, sollen das 18. Lebensjahr vollen-
det haben und dürfen das 75. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Bisher war 
es so, dass die Amtszeit 6 Jahre dauerte und jeweils die Hälfte des Kirchenvor-
stands neu gewählt wurde. Die Amtszeit wurde auf 4 Jahre verkürzt und jetzt wird 
alle 4 Jahre der komplette Kirchenvorstand neu gewählt 

Bringen Sie sich aktiv ein und nutzen Sie die Möglichkeit, Kirche nach Ihren Vor-
stellungen mitzugestalten. 

D. Köttgen 

Wahl des Kirchenvorstands und Rat des Pastoralen 
Raumes Aachen-Nord/Ost/Eilendorf  

am 08. und 09. November 2025 

K i r c h e n v o r s t a n d :

Kirche St. Severin: 
Sonntag 09.11. 09.15 – 09.45 Uhr 
Sonntag 09.11. 12.15 – 13.00 Uhr 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Pfarre, die am Wahltag 16 Jahre alt 
sind und seit sechs Monaten vor dem Wahltag ihren Erstwohnsitz in 

der Kirchengemeinde haben. 

Auch Briefwahl ist möglich! Ende der Antragsfrist: 03.11.2025. 
Die Unterlagen erhalten Sie im Pfarrbüro. 

Kirche St. Apollonia: 
Samstag 08.11. 18.45 – 19.15 Uhr 
Sonntag 09.11. 17.45 – 18.30 Uhr 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Emonds-pool, 
Alexander 
55 Jahre 

Gärtnermeister 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Gävert, Frank 
52 Jahre 

Rechtsanwalt  

Blees, Leonhard 
68 Jahre 
Rentner  

Jakobowsky Dr., 
Norbert, 64 Jahre 
Abteilungsleiter in 

Altersteilzeit  
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Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Riße, Anke 
58 Jahre 
Dipl. Ing.  

Schaber, Herbert 
72 Jahre 
Rentner  

Jünger, Heinz-
Günter 

60 Jahre 
Referatsleiter  

Schumacher Dr., 
Karl-Heinz 
67 Jahre 
Rentner 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Jakobowsky, Verena 
63 Jahre 

psychol. Psycho-
therapeutin 

Aachen 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Ladermann, Alexander 
48 Jahre 
Ingenieur 
Stolberg 

Iglauer-Jünger, 
Marianne 
60 Jahre 

Ökotrophologin 
Aachen 

Theißen, Dorothee 
51 Jahre 

Backoffice Versi-
cherungsmaklerin 

Aachen 

Mödder, Susanne 
51 Jahre 

Dipl. Physikerin 
Aachen 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Pfarre, die am Wahltag 
14 Jahre alt sind und ihren Hauptwohnsitz im Bistum Aachen haben. 

R a t  d e s  P a s t o r a l e n  R a u m e s :  

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 

Foto: 
5,3 x 4,1 cm 
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Tag der Ehejubiläen 
Liebe Ehejubilare im Jahr 2025! 

Die Pfarrgemeinde lädt auch dieses 
Jahr wieder zum Tag der Ehejubiläen 
ein. Eingeladen sind alle Ehepaare aus 
Eilendorf und Rothe Erde, die von Janu-
ar bis Dezember 2025 ihre Silber- oder 
Goldhochzeit oder ein anderes rundes 
Ehejubiläum gefeiert haben oder noch 
feiern werden. 

Der Dankgottesdienst ist am 15. No-
vember um 18 Uhr in St. Apollonia. 

1. 

2. 

3. Bücherinsel Eilendorf, Kirchplatz 4

4. Fam. Quadflieg, Ulmenstr. 11a

5. 

6. Förderverein Apollonia-Kapelle

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 
Kita Bayersbusch, Am Bayersbusch 2 
Achtung: Uhrzeit 17.00 Uhr!  

12. Familie Kreutzer, Wamichstr. 43

13. Heimatverein Eilendorf, Kirchplatz 4

14. 

15. Familie Plum, Kirchfeldstr. 61

16. Kita St. Apollonia, Apolloniaweg 12

17. 
Seniorenzentrum St Severin
Kirchfeldstr. 34

18. Fam. Allendorf, Von-Coels- Str. 180

19. 
Familie Scheidgen/Ostlender
Rödgerbachstr. 4c

20. Familie Eschweiler, Schulstr. 63

21. 

22. 

23. Evangelische Versöhnungskirche
Johannesstraße 18

Datum Ort Datum Ort 

Adventsfenster 
Auch in diesem Jahr öffnet sich an den 
Abenden im Advent um 18 Uhr (sofern 
nicht anders angegeben) ein ad-
ventlich geschmücktes Fenster in Ei-
lendorf/Rothe Erde. Sie sind herzlich 
eingeladen, die Fenster zu besuchen, 
für etwa eine halbe Stunde zusam-
menzukommen, beisammen zu sein, 
miteinander zu singen und sich auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest 
einzustimmen. 

Die Orte, an denen die Adventsfenster 
erstrahlen, finden Sie hier und auch 
auf der Homepage unter www.st-
severin-eilendorf.de. 

Für die freien Termine können Sie sich 
gerne noch anmelden bei Gemeinde-
referentin Jenny Kruse (Tel. 99728915, 
j.kruse@st-severin-eilendorf.de) oder
bei Pfarrer Hans Christian Johnsen (Tel. 
1824924, hanschristian.johnsen 
@ekir.de) 

Nach der Hl. Messe sind Sie zu einer 
geselligen Feier im Pfarrheim St. Apol-
lonia herzlich eingeladen. Ein Imbiss 
und ein kleines Programm werden für 
einen gemütlichen Abend sorgen. 
Wenn Sie an der Feier teilnehmen 
möchten, melden Sie sich bitte bis 
zum 7. November im Pfarrbüro (Tel. 
9972890). 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Alexius Puls, Pfr. 
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www.st-severin-
eilendorf.de 

Sie finden die Pfarre St. Severin im In-
ternet unter: st-severin-eilendorf.de 

Aktuelle Informationen auch auf der 
Internetseite der Stadtteilkonferenz: 
eilendorf.net und unter: eilendorf.info  

Allerheiligen 
Am Samstag, dem 1. November feiern 
wir in der Hl. Messe um 11.15 Uhr in 
St. Severin das Hochfest Allerheiligen. 
Am Nachmittag um 15.00 Uhr wollen 
wir in einem Totengedenkgottesdienst 
in St. Severin der Verstorbenen der 
letzten 12 Monate gedenken. Vom 
Licht der Osterkerze aus entzünden wir 
für jeden Verstorbenen eine Kerze. Im 
Anschluss an den Totengedenkgottes-
dienst werden die Gräber auf dem 
Friedhof an der Kirche und auf dem 
Friedhof Nirmer Straße gesegnet. Die 
Vorabendmesse um 18.00 Uhr in St. 
Apollonia entfällt. Am Sonntag, 2. No-
vember, dem Allerseelentag, gilt die 
Sonntagsordnung (8.30 Uhr und 11.15 
Uhr in St. Severin). 

Herzlich laden wir zur Mitfeier der Got-
tesdienste an Allerheiligen und Aller-
seelen ein. 

Alexius Puls, Pfr. 

Heimatverein 
Am Montag, dem 10. November, ste-
hen im Rahmen eines Vortrags seitens 
des Heimatvereins u.a. die beiden Dar-
stellungen der "Ecclesia" und der 
"Synagoga" an unserer Pfarrkirche St. 
Severin zur Diskussion. 

Angesichts der derzeit zunehmenden 
Ablehnung und Gewalt gegen Jüdin-
nen und Juden in Deutschland eine 
notwendige Auseinandersetzung mit 
dem jahrhundertealten Problem des 
Antijudaismus bzw. Antisemitismus. 

Zeit: 10.11., um 19:00 Uhr 
Ort: Heimatstube i.d. Weißen Schu-

le im Kirchgässchen 4 

Matthias Bartz 
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Sternsingeraktion 2026 
Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ stellen die Sternsinger in diesem 
Jahr den Kampf gegen Kinderarbeit in den Fokus der 
Aktion Dreikönigssingen 2026. Sternsinger-
Partnerorganisationen setzen sich dafür ein, Kinder 
aus Arbeitsverhältnissen zu befreien und ihnen den 
Schulbesuch zu ermöglichen. 

Sternsinger-Helden gesucht! 
Wir freuen uns über Mädchen und Jungen ab dem Kin-
dergartenalter, die „Sternsinger-Helden“ werden möch-
ten. Auch Erwachsene werden gesucht, die unsere 
Sternsinger-Helden auf ihrem Weg durch die Straßen 
begleiten. Dann können wir vielen Menschen in unserer 
Pfarre den Besuch der Sternsinger ermöglichen. 

Wie kann ich mitmachen? 
Unsere Sternsinger werden in der Zeit nach den Weihnachtstagen und Anfang Ja-
nuar in unserer Pfarre unterwegs sein. Wer mitmachen möchte oder Fragen zur 
Aktion hat, kann sich telefonisch über das Pfarrbüro (Telefon: 99 72 89 0) melden 
oder per Mail (sternsinger@st-severin-eilendorf.de) mit uns Kontakt aufnehmen.  
Weitere Informationen und ein Anmeldeformular finden sie auf unserer Homepa-
ge (https://www.st-severin-eilendorf.de/sternensinger/). 

Vortreffen am Freitag, den 21. November um 16:00-17:00 Uhr: 
Bei unserem Vortreffen stellen wir das diesjährige Thema der Aktion vor und 
schauen den neuen Sternsinger-Film. Wir treffen uns dazu im Pfarrheim St. Apol-
lonia (Heckstraße 34). 

Es freuen sich auf Euch und Sie 
Susanne Mödder, Hildegard Pitz und Christian Knaak  

Firmung in St. Severin 
Rückblick

Am Sonntag, dem 28. September, hat 
Weihbischof Karl Borsch in St. Severin 
62 Jugendlichen aus der Pfarrei St. Se-
verin und der Pfarrei St. Josef und 
Fronleichnam das Sakrament der Fir-
mung gespendet. Die Kirche war bis 
auf den letzten Platz besetzt. Viele 
mussten in den Seitengängen und hin-
ten in der Kirche stehen. Die Befürch-

tung, dass bei so voller Kirche die für 
einen Gottesdienst nötige Aufmerk-
samkeit sich nicht einstellen würde, 
löste sich schnell in Luft auf. Gleich zu 
Beginn der Messfeier war die große 
Gemeinde ganz Ohr und ganz bei der 
Sache. Gefühlt haben alle in einer ge-
sammelten Atmosphäre mitgemacht, 
mitgesungen und mitgebetet. Auf an-
schauliche Weise hat der Weihbischof 
vom Heiligen Geist als von der göttli-
chen Energie gesprochen, die die 
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Freizeitchor 
Freunde, lasst 
uns, - lasst uns 
singen! 

Damit wir un-
serem Motto-
lied auch tat-

kräftig Schwung und Stimmen verlei-
hen können, laden wir alle herzlich ein, 
bei uns mitzusingen. 

Wenn du auch Lust hast zu singen, du 
denkst aber, dass du es eigentlich 
nicht kannst? Dann bist du bei uns ge-

nau richtig! Uns geht es genauso ! 

Einmal im Monat trifft sich unser Frei-
zeitchor mit Thomas Nievelstein im 
Pfarrheim St. Apollonia, Heckstraße. 

Das nächste Treffen findet am Mitt-
woch, dem 05. November um 20 Uhr 
statt. Wir freuen uns auf weitere Un-
terstützung. 

Marianne Iglauer-Jünger und Brigitte Deutz 

Grafik: 25371, Bergmoser + Höller Verlag AG 
Autor: Angela Reinders 

Firmlinge befähigt, ihr Leben zu meistern und ihre Umwelt im Geiste Gottes zu ge-
stalten. 

Die Jugendlichen 
hatten den Gottes-
dienst im Vorhinein 
vorbereitet. Einige 
von ihnen haben ei-
gene Gebete und 
Texte vorgetragen, 
zum Beispiel die 
„Stolpersteine“: Zu-
stände und Entwick-
lungen in der Kirche, 
die den jungen Men-
schen den Glauben 
und das Mitmachen 
in der Kirche schwer 
machen.  
Zum Schluss hat die 
Gemeinde mit den 

Firmlingen gesungen: „Keinen Tag soll es geben, da du sagen musst: Niemand ist 
da, der mich mit Geist beseelt. Keinen Tag soll es geben, da du sagen musst: Nie-
mand ist da, der mich mit Kraft erfüllt.“ 

Es war ein feierlicher und erhebender Gottesdienst, für den man nur danken kann. 

Peter Quadflieg  
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Bücherinsel Eilendorf 

Schöne Literatur in der 
dunklen Jahreszeit 

Zum traditionellen Buchsonntag 
(Borromäussonntag) lädt die Bücherin-
sel am Sonntag, dem 09. November 
ein. Wir stellen Ihnen dann wieder 
während der regulären Öffnungszeiten 
(s.u.) unsere Medien aus der 
Erwachsenen- und Kinderliteratur 
sowie Gesellschaftsspiele vor. Auch 
gibt es wieder eine kleine Über-
raschung für unsere Kleinen. Span-
nend und informativ ist ebenfalls 
unser aktuelles Projekt „Klima und 
Umwelt“. Auch zu diesem Thema gibt 
es eine große Auswahl an Literatur für 
Jung und Alt. 

Ein besonderes Highlight im November 
ist auch die Lesung von Isabella Archan 
in der Bücherinsel. Frau Archan, die wir 
bereits in unseren Räumen begrüßen 
durften, liest am Montag, dem 10.11. 
zwischen 19 und 21 Uhr aus ihrem 
brandneuen Buch „Die MörderMitzi und 
der eiskalte Tod“ vor. Eintrittskarten gibt 
es bei Herrn Emonds, „Das Buch in 
Eilendorf“, Tel. 5590880. 

Genießen Sie die dunklen November-
abende doch mit einer Tasse Tee und 
einem schönen Buch, dass Sie sich zu 
den u.a. Öffnungszeiten bei uns 
ausleihen können. Wir beraten Sie gerne! 

Das Team der Bücherinsel Eilendorf 
Kirchplatz 4 - 52080 Aachen  
Tel.: 0241-91484278  

Buecherinsel_eilendorf 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mi + Fr 16:30-18:30 Uhr 
So  10:00-12:00 Uhr 

Volkstrauertag 
Sonntag, 16. November 

11.30 Uhr: Aufstellung am Krieger-
denkmal in der Marienstra-
ße und Niederlegung eines 
Kranzes. 

Anschließend ziehen die 
Vereine und Bürgerinnen 
und Bürger Eilendorfs mit 
Musikbegleitung zum 
Friedhof Nirmer Straße 

12.00 Uhr: Feier an den Kriegsgräbern. 
Gemeinsame Mahnwache 
der St. Sebastianus-Schüt-
zen und der Freiwilligen 
Feuerwehr 

Herzliche Einladung, die Eilendorfer 
Bezirksvertretung  

Bezirksvertretung Eilendorf  

Für die Prävention von 
Suizid  

Beten wir, dass selbst-
mordgefährdete Personen 
in ihrer Gemeinschaft die 
nötige Unterstützung, Hilfeleistung 
und Liebe finden und offen werden für 
die Schönheit des Lebens.  

Gebetsanliegen des Hl. Vaters 

Die nächste Sitzung der 
Bezirksvertretung Eilendorf findet am 

03. Dezember um 17.30 Uhr statt.
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Liebe Musikfreunde, 

wir laden herzlich ein zu einem besonderen Konzertabend mit Anirahtak & Heri-
bert Leuchter unter dem Titel „Ladestation der Seele“. 

Sakralräume sind Orte, an denen Gemeinschaft spürbar wird, Orte des interkulturel-
len und interreligiösen Zusammentreffens, der inneren Einkehr und Kontemplation. 

Im Dialog von Stimme und Windinstrumenten entfaltet sich die spirituelle Kraft 
dieser Räume – es öffnen sich Poren und Ohren. 

Freuen Sie sich auf einen Abend voller Musik, Begegnung, Inspiration und vielen 
Gesprächen. Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Arbeitskreis Kultur der Stadtteilkonferenz Eilendorf & 
Evangelische Kirchengemeinde Aachen-Eilendorf 
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Pfarreirat 
Die nächste Sitzung des Pfarreirates ist 
am Montag, dem 26. November um 
19.30 Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

Die Sitzungen des Pfarreirates sind öf-
fentlich. Herzliche Einladung! 

Susanne Mödder, Maria Wollgarten 
und Peter Quadflieg 

Für Menschen über 60 und jüngere 
Interessierte 

Mittwoch, 5. November, 15-17 Uhr 
Treffen bei Kaffee und Gebäck und 
Mehr 
Christa Knaak: 

Vortrag zu „STILLE ÖRTCHEN“ 
Toiletten sind ein unverzichtbares Kul-
turgut von globaler Bedeutung. Es 
stellt sowohl Erfinder als auch Politiker 
und Künstler vor Herausforderungen. 
Der Vortrag ist eine Themenreise zu 
fünf Kontinenten. 
Übrigens ist am 19. November jeden 
Jahres der „Welt-Toilettentag“  

Beratung für erwerbslose Menschen vom Sozialwerk Aachener Christen: 
Arbeitslos, erwerbslos? 

Die unabhängige Beratungsstelle Arbeit ist ein hilfreicher Wegweiser. Tel: 0241/51 
000 755 oder 0241/51 000 836. 
Ansprechpartner Herr Markus Klinkenberg unter klinkenberg@sozialwerk-aachen.de 
Adresse: Josefsplatz 3, 52068 Aachen 

Hilfe für arbeitslose Menschen 

Friedensgebet 

Wir brauchen Unterstützung! 

Seit sehr vielen Jahren wird in unserer 
Gemeinde jeden Freitag für den Frie-
den gebetet. Aktuell sind wir drei 
Frauen, die diese Gebete vorbereiten 
(Irmgard Wild, Martina Spies und Elisa-
beth Wolkenar). Uns liegen diese Ge-
bete sehr am Herzen und wir möchten 
die „Tradition“ weiter fortführen. Da-
her suchen wir interessierte Menschen, 
die sich vorstellen können, uns bei 
diesem Vorhaben zu unterstützen. Kei-
ne Angst, die Vorbereitung nimmt 
nicht viel Zeit in Anspruch, wenn der 
„Rohbau“ erst einmal steht. Sprecht 
uns einfach an, wir freuen uns über je-
de Rückmeldung. 

Wir sind am besten per Mail zu erreichen: 
elisabeth.wolkenar@gmx.de 
martina8spies@gmail.com  
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Musical David und Goliat 
eine mitreißende Aufführung in St. Severin  

Seit Anfang des Jahres haben sie Woche für Woche geprobt. Und das viele Proben 
hat sich gelohnt. Denn herausgekommen ist eine tolle Aufführung, die sich hören 
und sehen lassen kann. Die Singfrösche, die Singmäuse und der Jugendchor, alle 
von der Chorgemeinschaft St. Severin, haben am Erntedanksonntag mit großer Sing
- und Spielfreude unter Leitung von Veronika Van de Walle und Marcel van Westen 
das Musical David und Goliat von Markus Heusser aufgeführt. Man merkte den Kin-
dern und Jugendlichen an, dass sie selber von dem Stück begeistert waren, von der 
Musik sowieso, aber auch von den aussagekräftigen Texten, in denen die spannende 
Erzählung von David und Goliat in die Gegenwart gebracht wird. Zum Beispiel im 
Lied „Goliat“, die Angst der Menschen vor (zu) großen Herausforderungen. 

Wenn man be-
denkt, wie klein 
einige Kinder 
noch waren, 
und dann an-
derthalb Stun-
den diszipliniert 
im Chor auf die 
Einsätze aufpas-
sen und die vie-
len Lieder aus-
wendig singen, 
das war schon 
eine tolle Leis-
tung. Und sehr 
schöne Stim-
men waren bei 
den Solopartien 
zu hören! Das 

zahlreich erschienene Publikum hat diese Leistung mit langanhaltendem Beifall 
honoriert. Viel Lob und Dank wurde am Ende den verantwortlichen Erwachsenen 
und den Helfern im Hintergrund gespendet, allen voran Veronika Van de Walle 
und Marcel van Westen, die mit viel Sachverstand und sicher auch mit viel Geduld 
den Kindern dieses schöne Musical in ihre Herzen, Köpfe und Kehlen eingeübt ha-
ben. Ein sehr gelungener Abend! 

Peter Quadflieg  
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Die Nirmer Narrenzunft ist startklar! 
Die Nirmer Narrenzunft ist bestens vorbereitet auf die neue Session. Nach der 
grandiosen Session 24/25 mit der Kinderprinzessin Nora I. Römer und dem Eilen-
dorfer Prinz Marvin I. Kaußen, warten alle gespannt auf die Nachfolger. Bei den 
Kindern können wir mit Stolz die 52. Tollität präsentieren. 
Bei den Erwachsenen waren wir nicht so erfolgreich und müssen leider eine Pause 
einlegen. Marvin Kaußen steht uns aus beruflichen Gründen als Präsident nicht 
mehr zur Verfügung, wird aber weiterhin als 1. Vorsitzender erhalten bleiben. Neu-
er 1. Präsident ist sein Bruder Tim Kaußen, der ihn in der letzten Session schon 
hervorragend vertreten hat. Mit Frank Römer haben die Nirmer auch einen neuen 
Vizepräsident gewählt. 

Am Samstag, dem 8. November starten die Erwachsenen mit ihrem Ordensfest in 
die neue Session mit einem bunten Programm. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Mit Lisa und Lukas Hädermann hat die KG erstmals ein Tanzpaar in ihren Reihen, 
aber das ist lange noch nicht alles, denn mit der Tanzmarie Sarah Serf, der Show-
tanzgruppe, dem Elferrat und der Frauengruppe bringen wir ein tolles Bild auf die 
Bühnen der Region. 
Am Sonntag, dem 9. November ab 15 Uhr, stehen dann unsere Kinder im Mittel-
punkt des Geschehens, hier hat natürlich die Proklamation vom neuen Jugend-
prinz Jan II. Römer (FLIPSI) oberste Priorität. 
Beide Veranstaltungen finden im Pfarrheim St. Apollonia in der Heckstraße statt. In 
diesem Jahr hat sich die Kindergruppe noch einmal ein bisschen vergrößert und 
wir zählen jetzt 30 Kinder. 
Jugendprinz Jan II. wird in Zukunft mit der Jugendpräsidentin 
Cheyenne Reinders folgendes Programm auf den Bühnen prä-
sentieren dürfen, Kindermariechen Eilia Kamps, Jugendmarie-
chen Nele Anton, den Bambinis und unsere Jugendgarde. 

Hier auch schon einmal die Termine für unsere Veranstaltun-
gen im Januar und Februar: 17.01. Seniorensitzung ab 14.30 
Uhr im Pfarrheim St. Apollonia ( freier Eintritt), 18.01. ab 11 Uhr 
Freundschaftstreffen an gleicher Stelle ( freier Eintritt). 31.01. 
große Kostümsitzung ab 19.30 Uhr, 01.02. ab 15 Uhr Kindersit-
zung beide in der ,, Kappertz Hölle", Hüttenstraße 45-47. 

Eintrittskarten können ab den 10.11. bei Andrea Kaußen erworben werden, unter 
0163 4778008. 

Wir freuen uns auf euch! 

Wir möchten an dieser Stelle auch noch mal allen Gästen ein herzliches Danke-
schön sagen, die unser Sommerfest besucht haben. 

Danke auch an den Gemeindeausschuss St. Apollonia und den St. Apollonia-
Schützen für die tolle Hilfe beim Ausschank. 

Herzlichst eure Nirmer Narrenzunft 

Gemeinsame Seiten 
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Samstag, 01.11.2025 Allerheiligen 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

11.15 St. Severin Hl. Messe 
15.00 St. Severin Totengedenken, anschl. Gräbersegnung  

Sonntag, 02.11.2025 Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

08.30 St. Severin Hl. Messe, 1. JG Willi Schuster und für die Lebenden und 
Verstorbenen dieser Familie 

11.15 St. Severin Hl. Messe 
12.30 St. Severin Taufe von Lars Matthias Walkenhorst, Linus Mehring, Kili-

an Schauer und Tom Printz Heißenhuber 

Montag, 03.11.2025 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 

Dienstag, 04.11.2025 Hl. Karl Borromäus 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Eheleute Hubert und Marianne Noppen, 

Ged. Ehrendechant Heinrich Kirschbaum, Agnes und Ni-
kolaus Horcher und für die Lebenden und Verstorbenen 
dieser Familien 

Mittwoch, 05.11.2025 
09.30 St. Severin Hl. Messe 

Donnerstag, 06.11.2025 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Eheleute Karl und Anna Maria Boshof geb. 

Koch und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Familie 

Freitag, 07.11.2025 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, JG Pfr. Peter Harperscheidt, Gertrud und Wil-

helm Begaß, Ged. kfd St. Severin, Fam. Fleischhauer-
Jablonsky-Wild, Fam. Thomas-Kupke, Helma Marx geb. Es-
ser und Familie Rippen-Esser und für die Lebenden und 
Verstorbenen dieser Familien  

Samstag, 08.11.2025 
Kollekte für die Büchereiarbeit in den Pfarreien 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Messintentionen für Dezember müssen spätestens 
am 04.11. beim Pfarramt eingereicht sein! 

JG: Jahrgedächtnis SWA: Sechswochenamt Ged.: Gedenken 

 Innenseite 
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„Er wird jede Träne von ihren Augen abwischen.“ 
(Offb 21,4) 

Der Nagelauszieher – stille Hilfe im Trauermonat 

Der November ist ein Monat der Erinnerung. Mit Allerheiligen 
und Allerseelen, mit dem Volkstrauertag und dem Ewigkeits-
sonntag denken wir besonders an die Verstorbenen. Trauer und 
Abschied aber auch Hoffnung auf neues Leben prägen diese 
Zeit. 

In einer Kreuzabnahme-Darstellung aus dem Dom von Volterra 
(Italien) von ca. 1228 begegnet uns eine eher unscheinbare Fi-
gur: der Nagelauszieher. Er ist keiner der großen Jünger, kein 
bedeutender Name der Passionsgeschichte. Und doch hat er ei-
ne wichtige Aufgabe: Mit einem einfachen Werkzeug zieht er 
die Nägel aus den Händen und Füßen Jesu, damit der Leichnam 
vom Kreuz abgenommen werden kann. 

Sein Dienst ist still, fast unsichtbar – und doch entscheidend. 
Ohne ihn bliebe Christus gefangen im Holz des Kreuzes. Mit ru-
higer Hand löst er das, was festhält und verletzt. Damit wird der 
Weg frei für das Begräbnis – und zugleich für die Hoffnung der 
Auferstehung. 

Gerade im Trauermonat November kann uns diese Figur etwas 
sagen. Auch wir begegnen Menschen, die von Leid und Trauer 
wie „festgenagelt“ scheinen. Da sind Schuldgefühle, unausge-
sprochene Worte, Einsamkeit, Schmerz. Es braucht dann nicht 
immer die großen Gesten. Oft sind es die kleinen, stillen Hilfen, 
die den Unterschied machen: ein Besuch, ein gutes Wort, ein 
mitgehender Blick, ein Gebet. 

Der Nagelauszieher erinnert uns: Auch unscheinbare Dienste 
können heilsam sein. Sie lösen, was festhält, und machen frei für 
das Leben. Aus dem Werkzeug der Qual wird ein Werkzeug der 
Befreiung. 
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So dürfen wir im November nicht nur trauern, sondern auch 
hoffen: Christus blieb nicht am Kreuz, und unsere Verstorbenen 
bleiben nicht im Tod. In Gottes Liebe sind sie geborgen – und 
wir dürfen darauf vertrauen, dass er auch uns einmal von allem 
löst, was uns festhält. 

Ruprecht van de Weyer 

Foto: Ruprecht van de Weyer
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Sonntag, 09.11.2025 Weihetag der Lateranbasilika 
Kollekte für die Büchereiarbeit in den Pfarreien 

08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe, SWA Karl Heinz Lauter und für die Lebenden 

und Verstorbenen dieser Familie 
15.00 St. Apollonia Taufe 
17.00 St. Apollonia DaumenHoch für Gott 
18.30 St. Apollonia SonntagAbendLeuchten  

Montag, 10.11.2025 Hl. Leo der Große 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 

Dienstag, 11.11.2025 St. Martin 
08.00 St. Severin Schulgottesdienst zu St. Martin, 1.+2. SJ GGS Brühlstraße  
09.00 St. Severin Schulgottesdienst zu St. Martin, 3.+4. SJ GGS Brühlstraße  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Elisabeth Buchenthal und für die Lebenden 

und Verstorbenen dieser Familie 

Mittwoch, 12.11.2025 Hl. Josphat 
09.30 St. Severin Hl. Messe 

Donnerstag, 13.11.2025 
08.00 St. Apollonia Schulgottesdienst zu St. Martin KGS Birkstraße  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Marianne Lauter geb. Kratzborn, Josef und 

Regina Kratzborn geb. Siemons, Heinrich und Anna Lauter 
geb. Krings, Balthasar und Katharina Salber, Sohn Hubert, 
Schwiegersohn Cornel Kaußen, Käthe Kaußen und Sohn 
Rudolf, Helene Köttgen und für die Lebenden und Ver-
storbenen dieser Familien 

Freitag, 14.11.2025 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, 4. JG Roswitha Pruschowitz, Ged. Herbert Ap-

felbaum, Ehel. Peter Schroif und Margarete geb. Paquet, 
Familie Johann Kremer und Familie Wilhelm Leisten und 
für die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien 

Samstag, 15.11.2025 
Kollekte für die Diaspora 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse, Tag der Ehejubiläen  

Sonntag, 16.11.2025 33. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Diaspora 

08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe 
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Montag, 17.11.2025 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 

Dienstag, 18.11.2025 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 

Mittwoch, 19.11.2025 Hl. Elisabeth 
09.30 St. Severin Seniorenmesse, Ged. Manfred Frings und Elisabeth Knobel-

Frings und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Familie 

Donnerstag, 20.11.2025 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 

Freitag, 21.11.2025 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
17.30 St. Severin Friedensgebet mit der Kevelaer-Bruderschaft 
18.00 St. Severin Hl. Messe, 4. JG Anneliese Laufs geb. Ertz, Ged. Marianne 

Olbertz geb. Klinkenberg; Jan Czepiel, Maria und Josef 
Nowacka, Francischek und Zofia Czepiel, Teresa Wollnik, 
Franz und Klara Zaczyk, Josef und Erna Orschulik, Julian 
Czepiel, Josef Czepiel, Willi und Eva Kocur und für die Le-
benden und Verstorbenen dieser Familien 

Samstag, 22.11.2025 Hl. Cäcilia 
Kollekte für die Messdienerarbeit 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 23.11.2025 Christkönigssonntag 
Kollekte für die Messdienerarbeit 

08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe mit Einführung der neuen Messdiener 

Montag, 24.11.2025 Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 

Dienstag, 25.11.2025 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 

Mittwoch, 26.11.2025 
09.30 St. Severin Hl. Messe 

Donnerstag, 27.11.2025 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 

Freitag, 28.11.2025 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Marianne Lauter geb. Kratzborn, Josef und 

Regina Kratzborn geb. Siemons, Heinrich und Anna Lauter 

Gottesdienste / Sakramente 
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Wir gedenken unserer Verstor-
benen der Monat September: 

Mathilde Schwartz geb. Hermanns, 95 
Jahre 

Karl-Heinz Lauter, 88 Jahre  
Klaus Urlichs, 64 Jahre  
Helga Jachowski geb. Cipold, 88 Jahre  

Herr, schenke ihnen und allen 
Verstorbenen das ewige Leben! 

Es wurde getauft im Monat
September: 

Aaron und Adam Haase  
Miriam Lena Nijzink 

Es haben geheiratet 
im Monat September: 

Saskia Isabelle Pangalila und Ingo 
Kaußen 

Katharina Sofia Neuefeind und Kevin 
Tröger 

geb. Krings, Bernd und Maria Knauf geb. Lauter und für 
die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien 

Samstag, 29.11.2025 
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

14.00 St. Apollonia Brautmesse Anna Steffens und Carsten Naujok 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 30.11.2025 1. Adventssonntag
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe 
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Frühstück nach dem Wochenmarkt 

St. Severin 

Herzliche Einladung zu unserer Mess-
feier am Freitag, dem 7. November um 
18 Uhr. Seit über 100 Jahren gedenken 
wir am ersten Freitag im Monat in be-
sonderer Weise unserer verstorbenen 
Mitglieder.  

Freitagsmesse 

Am Donnerstag, 
dem 6. November, 
laden wir wieder 
zwischen 9:30 und 
11:30 Uhr zum 
herbstlichen Früh-
stück mit Kaffee und Brötchen in die 
Oase ein. Die Frauen der kfd sind zwar 
die Ausrichtenden, aber wir freuen uns 
neben unseren Mitgliedern auch über 
viele Besucherinnen und Besucher, die 
nicht in der kfd sind. Alle, Frauen und 
Männer, Marktbesucher oder nicht, 
sind herzlich willkommen. 
Foto: pixabay.com  

Friedensgebet 
Lass uns deine Herrlichkeit sehen auch 
in dieser Zeit und mit unsrer kleinen 
Kraft suchen, was den Frieden schafft. 
Erbarm dich, Herr. GL 481,6. 

Wir beten mit der Gemeinde freitags 
um 17.30 Uhr in der Kirche St. Severin 
um Frieden und Gerechtigkeit, jeweils 
eine 1/2 Stunde vor der Abendmesse. 

07.11. 
14.11. 
21.11. die Kevelaer-Bruderschaft 
28.11. 

Herzliche Einladung! 

Vorankündigung  
Am Dienstag, dem 9. Dezember, laden 
wir herzlich zu unserer Adventsfeier ein. 

„SonntagAbendLeuchten“ 
Wortgottesdienst für Erwachse-
ne  

wann: einmal im Monat, So.: 
18.30 Uhr  

wo: Kirche St. Apollonia, 
Apolloniaweg  

was: Gottes Spuren neu ent-
decken in Texten und 
Liedern, Gottes Wort 
miteinander für unser 
Leben zum Leuchten 
bringen, auch einmal 
anders und ungewohnt  

Termine: 09. November, Taizégebet 

Bild: Friedbert Simon, Pfarrbriefservice.de 
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Seniorenrat Eilendorf 

Aktivitäten im Pfarrheim Ma-
rienstraße 
Dienstags-Café 

Das nächste Dienstags-Café findet 
wieder am dritten Dienstag im Monat, 
dem 18. November, statt. 

Hildegard Pitz und Helfer

Freitags-Treff für Senioren 

Seniorentreff St. Severin 
In diesem Monat laden wir 
besonders ein … 

Terminabsprachen mit dem Senioren-
rat sind unter folgenden Tel.-Nr. zu 
vereinbaren: 

Karl Heinz Deutz, Tel.: 0152 56331956 
Angelika Mertens, Tel.: 0173 9029339 

Karl Heinz Deutz, Seniorenrat der 
Stadt Aachen, Bezirk 7 - Eilendorf, 
Bezirkssprecher 

• Seniorenmesse: am Mittwoch, dem
19.11. um 9.30 Uhr in St. Severin.
Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei einem leckeren Früh-
stück im Pfarrheim St. Severin, Ma-
rienstraße 58.

Es freut sich auf Euch Editha und Team 

Wir treffen uns freitags von 15.00-
17.00 Uhr im Pfarrheim St. Severin, 
Marienstraße 58 (Parterre). 

Mit Kaffee/Tee beginnen wir. 
Ab 15.45 Uhr ist Programm. 

Ria Noppeney und Helferinnen  

Der Freitags-Treff für Senioren im 
Pfarrheim in der Marienstraße sucht 
freitags in der Zeit von 14-17.30 Uhr 
„Helfende Hände“ beim Zubereiten 
von Kaffee und Tee, Eindecken sowie 
dem Auf- und Zuschließen des 
Pfarrheims. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro T: 0241-9972890 

Erzählcafé St. Apollonia 
Am Mittwoch, dem 12.11., treffen wir 
uns wieder von 9:45 Uhr bis ca. 12:00 
Uhr zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim St. Apollonia. 
Anschließend halten wir einen Jahres-
rückblick von Ostern 2024 bis Karneval 
2025. 

Auf Ihre Teilnahme freuen sich 
Anne Huppertz und Marianne Kaußen 
sowie alle Helferinnen und Helfer 

Bitte vormerken: Unsere Weihnachts-
feier am Mittwoch, dem 10.12., findet 
abweichend von unseren üblichen 
Treffen nachmittags von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr statt. 
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Altpapiersammelungen 
Standort-Wechsel 

Bis auf Weiteres zieht die Altpapier-
sammlung daher in die Birkstraße in 
Eilendorf um! Der Container wird auf 
dem dortigen Parkplatz vor der 
Grundschule stehen. Natürlich sind 
fleißige Gruppenkinder und Leiter wie 
gehabt vor Ort, um Euer Altpapier ent-
gegenzunehmen.  

Samstags von 09-11:30 Uhr. 
Bringen Sie gerne Ihr Altpapier zu uns! 

08.11. / 06.12. 

Hanna Gier 
Stammesvorsitzende DPSG Eilendorf  
info@dpsg-eilendorf.de 

www.pfadfinder-eilendorf.de 
www.dpsg-eilendorf.de Kinder- und Jugendhaus St. Barbara 

Barbarastr. 6, 52068 Aachen 
Tel: 0241/554000 
www.kiju-stbarbara.de 
Facebook: KiJu Sankt Barbara 
Instagram: kiju_st.barbara 

Öffnungszeiten: 
Kids (6-12 Jahre) 
Montag:  
15:00-17.30 Uhr Offener Treff 
Dienstag & Donnerstag: 
15.00-18.00 Uhr Offener Treff 
Freitag: 
16.00-17.30 Uhr Mädchentreff 

Jugendliche (12-21 Jahre) 
Montag & Freitag: 
18:00-21.00 Uhr Offener Treff 
Mittwoch: 
17:00-21.00 Uhr Offener Treff  

KiJu St. Barbara 

Weihnachtsbaumverkauf  

Ob groß, ob klein - In vorweihnachtli-
cher Atmosphäre findet bestimmt je-
der seinen passenden Baum. Die frisch 
geschlagenen Nordmanntannen freu-
en sich auf ein neues Zuhause! Der Er-
lös kommt der Kinder- und Jugendar-
beit des Eilendorfer Pfadfinderstam-
mes zu Gute. 

Geöffnet hat der Weihnachtsbaumver-
kauf an folgenden Terminen: 
Dritter Advent: 
Samstag, 13.12.: 09 - 16 Uhr 
Sonntag, 14.12.: 10 - 16 Uhr 

Vierter Advent: 
Samstag, 20.12.: 10 - 15 Uhr 
Sonntag, 21.12.: 10 - 15 Uhr 

Auf Ihr/Euer Kommen und Ihre/Eure 
Unterstützung freuen wir uns sehr! 
Die Pfadis aus der Steinstraße  

Messdienerbacken 

Die Messdienergemeinschaft lädt inte-
ressierte Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren ein, am Samstag, dem 6. De-
zember im Pfarrheim St. Apollonia 
(Heckstraße 34) leckere Weihnachts-
plätzchen zu backen und Advents-
schmuck zu basteln. 

Die Plätzchen und der Schmuck werden 
an den darauffolgenden Adventswo-
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Bach und co am Sonntag  
Sonntag, 02. November 
17 Uhr, Kirche St. Severin 
Marcel van Westen, Orgel 
Ein Benefizkonzert für die Orgelsanie-
rungen in St. Severin und St. Apollonia 

Musik von Johann Sebastian Bach und 
Dieterich Buxtehude. 

Bach reiste 1705 im Alter von 20 Jah-
ren 400 Kilometer zu Fuß von Arnstadt 
nach Lübeck, um den Organisten Bux-
tehude zu hören. Seit 1678 fanden an 
den beiden letzten Sonntagen im Kir-
chenjahr und vom zweiten bis vierten 
Advent in der Marienkirche in Lübeck 
die berühmten „Abendmusiken“ statt.  
Bach hatte dafür vier Wochen „Bil-
dungsurlaub“ bekommen. In der Weih-
nachtszeit würde er seiner kirchenmu-
sikalischen Arbeit in Arnstadt wieder 
nachkommen. Sein Aufenthalt in 
Lübeck inspirierte ihn so sehr, dass er 
bis Februar in Lübeck geblieben ist … 

Sie können Musik beider Komponisten, 
ohne eine lange Reise zu Fuß, in einem 
50-minütigen Konzert in der Kirche St. 
Severin erleben. Passende Musik zum 
Sonntag „Allerseelen“. 

Sonntag, 09. November 
17 Uhr, Kirche St. Severin 
Bachchor Mönchengladbach 
Stefanie Borkenfeld-Müllers, Leitung 
Marcel van Westen, Orgel 

Sonntag, 16. November 
17 Uhr, Kirche St. Severin 
Heribert Leuchter, Saxophon  
Marcel van Westen, Orgel 

Ein weiteres Benefiz-Konzert für die 
Orgel-Sanierungen in St. Apollonia 
und St. Severin. 
Musik von Johann Sebastian Bach, 
Filmmusik und Improvisationen.  

Herzliche Einladung zu den Konzerten! 
Hartelijk welkom!  

chenenden nach den Gottesdiensten in 
unseren Kirchen verkauft - aber natür-
lich wird auch schon während der Back-
aktion fleißig probiert und genascht. 

Die Back- und Bastelaktion startet um 
10 Uhr und endet um 16 Uhr, mittags 
gibt es ein gemeinsames Mittagessen. 

Egal, ob für 2 Stunden oder auch den 
ganzen Tag - wir freuen uns auf viele 
Bäcker und Künstler, die mitmachen! 
Damit wir den Tag gut planen können, 
bitten wir um eine Anmeldung bis 
Sonntag, dem 30. November per Mail 
an messdiener@st-severin-eilendorf.de 
Bild: Ursula Graber in: Pfarrbriefservice.de 

Herzliche Einladung 

für Familien mit Kindern 
bes. im Alter von 3-10 Jahren. 

Gemeinsam fröhlich 
Gott loben und 
sich von seiner Botschaft 
stärken lassen. 

So., 09. November, 
17.00 Uhr, Kirche St. Apollonia 
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Orgelführungen für Groß 
und Klein  

Wie sieht eine Orgel von Innen aus? 
Wie funktioniert eine Orgel? 
Wie spielt man die Orgel? 
Fragen, die ihr euch vielleicht schon 
mal gestellt habt. 

Es gibt die Möglichkeit, das Instrument 
im Rahmen einer kleinen Führung zu 
entdecken. Sowohl die Weimbs-Orgel 
in St. Apollonia, als auch die Göckel-
Orgel in St. Severin können besichtigt 
und entdeckt werden. Über eure An-
meldungen würde ich mich freuen.  

Orgelführungen können bei Marcel 
van Westen per Mail m.vanwesten@st-
severin-eilendorf.de oder Tel. 01511-
5151442 vereinbart werden. 

Auch nach der 11.15 Uhr Sonntags-
messe kann die Göckel-Orgel in St. Se-
verin „besichtigt“ werden. 

Um eine Spende zugunsten der Reini-
gungen wird gebeten. 

Mi 10.15-11.15 h Schola Cantorum 
Do 15.30-16.00 h Singfrösche 
Do 16.00-16.45 h Vorschulkinder/Est-

 klässler
Do 16.45-17.30 h Kinder/Jugendchor 
Do 20.00-22.00 h Kirchenchor 

Sämtliche Proben finden im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße 34, statt. 
Die Proben der Schola cantorum fin-
den in der Kirche St. Severin und ab 
Oktober im Pfarrheim St. Severin, statt.  

Informationen erteilt Marcel van Wes-
ten unter Tel. 01511-5151442 oder 
E-Mail m.vanwesten@st-severin-
eilendorf.de 

Probenzeiten der Chöre Orgelnachspiel  
Sonntag, 02. November 
Jacques Ibert 1890-1962 
Choral (Iustorum anima in manu dei sunt) 

Sonntag, 09. November 
Johann Sebastian Bach 1685-1750 
Praeludium und Fuge C Moll BWV 546 

Sonntag, 16. November 
Felix Mendelssohn 1809-1847 
Allegro d-Moll  

Sonntag, 23. November  
Nicolas Jacques Lemmens 1823-1881 
Finale 

Termine 
Samstag, 01. November 
15 Uhr, Kirche St. Severin 
Totengedenken unter Mitwirkung der 
Chorgemeinschaft St. Severin. 

Sonntag, 02. November 
11.15 Uhr, Kirche St. Severin 
Musikalische Mitwirkung: Schola can-
torum  

Donnerstag, 06. November 
10 Uhr, Seniorenzentrum St. Severin 
Totengedenken unter Mitwirkung der 
Chorgemeinschaft. 

Samstag, 15. November 
18 Uhr, Kirche St. Apollonia 
Musikalische Mitwirkung: Kantoren der 
Pfarre.  
Anita Schauer, Querflöte 

Mittwoch, 19. November 
9.30 Uhr, Kirche St. Severin 
Seniorenmesse mit der Schola cantorum  

Samstag, 22. November 
18 Uhr, Kirche St. Apollonia 
Vorabendmesse unter Mitwirkung der 
Chorgemeinschaft 
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der Gemeinden 
St. Apollonia, St. Barbara und St. Severin 

Pfarrer Alexius Puls 
Kirchweidweg 21, 52080 AC  997289-0 
Fax  997289-20 
Mo, Mi, Fr 09-12 Uhr 
Di, Do 15-17 Uhr 
pfarramt@st-severin-eilendorf.de 
www.st-severin-eilendorf.de 
Konto für Spenden bei der VR Bank eG: 
IBAN: DE44 3916 2980 1600 0450 20 
Konto-Inhaber: Kath. Kirchengemeinde 
St. Severin 
- Bitte Verwendungszweck angeben - 

Anlaufstelle freitags in St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 AC 997289-0 
Lioba Ruez, im KiJu-Haus 10-11 Uhr 

Pfarreirat St. Severin 
Vorstand Sprecherteam 

Susanne Mödder 
Maria Wollgarten 
Peter Quadflieg  55 26 14 
pfarrei.rat@st-severin-eilendorf.de 

GdG-Rat Aachen Ost/Eilendorf 
Sprecherteam 

Manuela Emonds-pool 
Laila Vannahme 

Kirchenvorstand St. Severin 
Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 

Kirchengemeindeverband Aachen-Ost/
Eilendorf 

Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 
Franz Hubert Vossen  55 41 68 

Seniorentreff 
Elisabeth Datené  552124 

Erzählcafé St. Apollonia 
Anne Huppertz  55 42 19 
Marianne Kaußen  17 59 82 

Pfarr-Caritas  997289-0 
Pfarrbüro St. Severin 
Marianne und Heinz-Jürgen Kaußen /  
Ria Noppeney 
M. Spies St. Apollonia / L. Ruez St. Barbara 

Katholische Stiftung Sozialwerk St. Severin 
Jonas Watzke  997289-0 
info@sozialwerk-st-severin.de 

Sprechzeiten Pfarrbüro 

Ansprechpartner/innen 

Pastoralteam / Mitarbeiter/innen 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrer 
Alexius Puls 997289-0 
pastor@st-severin-eilendorf.de 
Ruprecht van de Weyer 40102590 

Priesternotruf  60060 
Diakon 

Michael Bredohl, dienstl. 91264947 
m.bredohl@gmx.net 01516-8835724

Gemeindereferentinnen 
Jenny Kruse 997289-15 

 01511-5603400 
j.kruse@st-severin-eilendorf.de
Renate Heyman  997289-16 

 01511-5672027  
renate.heyman@st-severin-eilendorf.de 
Veronika Nagel  0157-84628073 
v.nagel@jakob-ac.de

Pastoralreferentin 
Yasmin Raimundo  912 64 947 

 01520-6097021 
yasmin.raimundo@bistum-aachen.de 

Küsterinnen 
Veronika Van de Walle 0157-82656346 
Ruth Savelsberg 0162-9608277 

Hausmeisterin 
Ruth Sistenich, St. Apollonia  0173-8420712 
pfarrheim@st-apollonia.com 

Organist und Chorleiter 
Marcel van Westen 01511-5151442 
m.vanwesten@st-severin-eilendorf.de 

Kath. Kindertagesstätten / Kindergärten 
Alexander Horrmann, St. Severin  55 23 27 
Heidi Vaut, St. Barbara  55 22 06 
Anja Vondenhoff, St. Apollonia  55 31 04 

KiJu St. Barbara 
Barbarastr. 6  55 40 00 

Verwaltung 
Astrid Just  997289-17 
astrid.just@st-severin-eilendorf.de 
Sarah Gatz  997289-14 
 sarah.gatz@st-severin-eilendorf.de 
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Bücherinsel  91484278 
nur während der Öffnungszeiten 
Mi + Fr 16.30-18.30 Uhr 
So 10-12 Uhr

Kath. Frauengemeinschaft (kfd) 
Ulrike Begiebing, St. Severin  55 06 62 
Anke Riße, St. Apollonia  9802188 

Präventionsfachkräfte 
Anne Corsten  99 72 89 0 
Jenny Kruse  01511/560 3400 
praevention@st-severin-eilendorf.de 

SKM Sozialberatung 
Petra Raschen 
Bezirksamt Heinrich-Thomas-Platz 
Mo 11-12 Uhr 
Seniorenzentrum Barbarastr. 17  41355522 
Di 10-12 Uhr 
und jeweils nach Vereinbarung 

Seniorenzentrum St. Severin 
Kirchfeldstr. 34  55 00 110 

Seniorenzentrum Rothe Erde 
Barbarastr. 17  41355-100 

OT-Eilendorf 
Birkstr. 8  95 37 23 

Caritas Pflegestation 
Erik Evertz  92 847-0 
Heidestr. 1-3, 52078 Aachen-Brand 

Alltagsbegleitung: 
Ingrid Dahmen, Heidestr. 1-3  92 847-0 

Impressum 
Der  P fa r rbr ie f  der  katho l i schen 
Pfarrgemeinde St. Severin Aachen Eilendorf 
und Rothe Erde wird monatlich an alle 
katholischen Haushalte in den Gemeinden 
St. Severin, St. Apollonia und St. Barbara 
kostenlos verteilt. 

Herausgeber: 
Die Pfarre St. Severin, Aachen Eilendorf und 
Rothe Erde 
Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2MStV 

Redaktion: 
Pfr. Alexius Puls (verantwortlich), D. Köttgen, 
P. Quadflieg, E. Touet-Schulz, J. Honds 

Redaktionsanschrift: 
Erika Touet-Schulz 
Lohmühle 9, 41836 Hückelhoven 
Tel.: 02433 / 52 62 15 

eMail: Pfarrbriefredaktion@ 
st-severin-eilendorf.de 

Druck: Gemeindebriefdruckerei.de 

Auflage: 6750 Exemplare 

Redaktionsschluss für die Pfarrbriefe (wenn 
nicht anders angegeben) ist jeweils der 04. 
des Vormonats um 18 Uhr! 

Abholtermin für die nächste Ausgabe: 
ab Dienstag, 25. November zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro St. Severin, Kirch-
weidweg 21. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind 
nicht unbedingt Meinung der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor, 
Artikel zu kürzen. 

Anträge erwünscht! 
Die Kath. Stiftung Sozialwerk St. Severin 

 fördert insbesondere Aktivitäten 
in der Pfarre St. Severin für Kinder, 
Jugendliche und deren Familien 
im Bereich der christlichen 
Erziehung und 

 unterstützt die pfarrliche Jugend-, 
Familien- und Seniorenarbeit 

Die nächsten Sitzungen des Stiftungs-
vorstandes sind am: 

21.11. 

Die Anträge können unter sozialwerk-
st-severin.de heruntergeladen werden 
und sind spätestens 6 Wochen vor der 
Veranstaltung unter info@sozial 
werk-st-severin.de einzureichen. 

Später eingehende Anträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Kirchweidweg 21 
52080 Aachen 
Tel.: 0241-997289-0 
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Wir bitten unsere Leserinnen und Le-
ser die Inserenten unseres Pfarrbriefs 
bei ihren Einkäufen besonders zu be-
rücksichtigen!  

Die Pfarrbriefredaktion 
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Menschlichkeit in der Pflege und Betreuung 
ist für uns Programm und Verpflichtung 
Sie erreichen uns montags bis freitags in der Sutt-
nerstr. 2 ( Ecke Severinstr. ) von 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Tel.: 0241/ 95 19 400 (24 Stunden bei Notfällen) 
Fax.: 0241/ 95 19 401 
Mail.: info@humanitas-aachen.de 
Web.: humanitas-aachen.de 

Infos zu Anzeigen erhalten Sie im 
Pfarrbüro 

info@st-severin-eilendorf.de 

oder Tel. 0241 / 997289-0 
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Blumen Emonds GbR 
Nirmer Str. 47 Tel. 550479 
Gärtnerei Schulstr. 5 Tel. 1804375 

Glas- & Gebäudereinigung Kirchberger 
Wilmersdorfer Str. 66, 52068 Aachen, 
Tel: 99036407 

Eisenwaren Jungen 
Steinstr. 53, 52080 Aachen, Tel. 55 14 65 

Von-Coels-Str. 52 
Tel: 55 90 880 

Folgen Sie uns auf Facebook 
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